
 

Pressemitteilung 
Großer Andrang bei Fledermausexkursion 

Am Bettingbergtunnel unterwegs 

 

Über vierzig Interessierte hatten sich eingefunden, um auf einer vom BUND Natur-
schutz organisierten Exkursion Wissenswertes über Fledermäuse zu erfahren, sie 
zu sehen und auch zu hören. Dazu hatte der Fledermausfachmann Uwe Scheurich 
einen Fledermaus-Detektor mitgebracht. Dieses Gerät setzt die Ultraschalllaute 
von Fledermäusen in für Menschen hörbare Töne um. 

Aber bevor es dunkel wurde und die ersten Tiere geortet werden konnten, infor-
mierte Uwe Scheurich über Fledermäuse im Allgemeinen, angefangen vom Kör-
perbau über Fraß- und Flugverhalten bis hin zur Verbreitung der Tiere. Als An-
schauungsmaterial dienten eine Gummifledermaus sowie einige Fotos. 

Bei der anschließenden Wanderung zum und durch den Bettingbergtunnel – ei-
nem ehemaligen Bahntunnel auf der Strecke Lohr-Wertheim - waren dann die 
ersten Tiere bereits dank Batdetektor zu hören und schließlich zu sehen. Der 
Bettingbergtunnel ist ein bedeutendes Winterquartier für Fledermäuse, wie zum 
Beispiel für das große Mausohr und für die Mopsfledermaus. Bei den regelmäßi-
gen Zählungen im Winter wurden bislang mindestens sieben verschieden Arten 
erfasst. Aufgrund dieser Wertigkeit steht der Tunnel unter strengem Schutz und ist 
im Winter für die Öffentlichkeit gesperrt. Diesmal aber konnte die Gruppe den 
Tunnel erforschen und einige interessante Details aus der älteren (die Bedarfshal-
testelle für Bettingen, die Nutzung als Teststrecke von Mercedes-Benz) und jünge-
ren Geschichte (missbräuchliche Nutzung als Event- und Partyraum) erfahren. 
Trotz vieler Taschenlampenstrahlen und Lärmkulisse konnten einzelne Fledermäu-
se im Tunnel ausgemacht werden, den diese derzeit als Treffpunkt nutzen. Größer 
wurde die Anzahl der Fledermäuse als die Gruppe auf dem Rückweg wieder aus 
dem Tunnel trat und die Fledermäuse beim Einfliegen beobachten konnte.   
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